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V i n ftag dcn 19 I I n g u jt.

lW i e n.

Ä ^ e . k. k. Majeliäl haben mit allerhöchster Eitt-
schlieszung ooii, l l ) . I u ! i d. I , dle Enthebung des
Heinrich Sen^stock von der berleideten Cünsulstelle n»
Bremen, über dessen eigenes Ansuchen zu genehnnge»,
und dieselbe, unc der Berechtigung zum Bezüge der
tariffmäßigen Consulargebührei;, dem Gustav Adolph
Schröder, allergnädigst zu verleihen gcruhcr.

Das .̂ li. Gclicral - NcchlNlngödlll'crolilUl, hac
cine bci d^r Sraats.-Credits- und Cciicral-Hofblich-
Haltung cilcdlgie NcchnlNlgsrathöstl'llc d>,'il, Ncchiuiiigs.-
Official diescr Hüs'bllchhaltiilig, ?linc>il Gl!lll„.u)^l-, rel-

I h i e 9)? ĵ»'st^t die Kaiselm» habcl, de» '^eivoh.-
„cm der königlichen i!cibgedingstadt Pcliczka ill Vöh.-
men zur Linderung in ihrem Unglücke eine» Betrag
von achthundert Gulden Conv. Münze allcrgnädigst
zu widmen gcruhct, »vclcher auch bereits scincr Be-
stimmung zugeführt worden ist. ( W . 3 . )

I n der Nacht vom 7. auf dcn 8. d . M . ist auf
ihrem Landsitze zu Hüiccldorf, bei W lcn , die Frau
Fürstinn Marle Esterhazy, geb. Fürstinn Liechtenstein,
Pallastdame Ihrer Majestät der Kalsermn, und Stern ,
kreuzoroensdame, nach einer kurze,, Kranlheit im acht-
undsiedzlgstcl, Jahre ihreo Alters verschieden, nachdem
sie einige Tage vorher die Tröstungen unserer heiligen
Religion mit Andacht und vollkommener Ergebung in
den Willen dessen, der s,e aus diesem in em besseres
Lebe» abrief, empfangen hatte. — Ih i - Andenken wird
allen denen, welche die Verewigte „äher kannten, und
die edlen Eigenschaften ihres Geistes und Herzens zu
würdigen wußten, unvergesllich bleiben. — Ein Leben,
reich an Tugenden jeder A r t , ist d»e beste Lobrede auf
eine F r a u , die allgemein als eine der Zierden ihres
Geschlechts und der Gesellschaft anerkannt wurde.

(Qest. B.)

V ö h m c n.
Am 2. August fand in P r a g eine >1,lle, aber

rührende Fcierlichrelt Sracr. Das Qsflcier - (5orps des
ersten Zeld .-Artillerie - Negmients, F. Z. M . Graf
Künig l , überreichte seinem scheidenden Obersien, dem
jehr als General-Major in de» /rohlveidienten Ruhe-
stand Übersetzren Herrn Ritler ron Walper, einen Eh '
rendegen als Andenken und Be^ei) der üniigst.» Hoch-
schahung. Saminiliche Stabs»Officlere und die älte-
sten Hauplleute des Regiments waren iV>»e Schüler,
alö er im Bombardier - Corps als Obei- - i/leureiiaot ^eh»
rer der Forcific^tlon wai-, und rielselt'lie andere >)ande
tüiips'teii das Osflci'el'.'Coi'ps a„ s.iliei, Obersten, der
noch ei,, ?llrer von 78 Jahren, nach ciner mühevollen
58jährigen Dienstleistung, allen selncn weit reizweig,
ten Geschäften thätig vorstand und durch seme Gerech-
tigkeit ui'.d Oüte die Herzen aller seiner Untergebenen
gewann. Vom Türkenkriege l?88 an, wo derselbe durch
drei Jahre in kein Quartier kam, in keinem Bette
schlief, und stets nur unter freiem Himmel sein Mahl
verzchrce, machce der Gefeierte alle Feldzüge der I^h''e
I7s9, !790, 1805, 1809, ! 8 l 3 und ! 8 I 4 mit ; seine
feueroci achtende Tapferkeit erwarb ,hm »809 dle dein
österreichischen Krieger wünschenswercheste, höchste
Auszeichluli'g dcs Maria Thereften .-Ordens. Das t A '
ficiers - Corps war von tiefer Rührung ergriffen, als
der Hr . Oberst - Lieutenant und InterlMü.'^legimeucs-
Coinmandanr, Ancon Schnhkuechr, mir kurzer aber sehr
ausdrucksoollcl- Rede daS ?lndenken übergab, welches
dem hochverehrten Empfänger die Namen aller jener
Officiere stets in das Gedacht.,,,; rufe,, w l rd , welche
unter ihm dienten, dein, l'le st"d auf dein Sclchblattc
Alle eingraviit. Auch d r̂ greise Veteran war tief ge-
rührt und nahm bewegten Abschied von Allen dtN Vie-
len, welche st.is m't treuer Auh^ugllchtelt seine hohen
Verdienste ehrten. ( W . Z.)
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D e u t s ch l a n v.
Die M a i n z e r Z e i t u n g meldet aus M a i n z

vom 7. August: „Se . kaiserl. Hoheit der Erzherzog
Friedrich von Oesterreich, der sich im syrischen Kriege,
namentlich bei der Einnahme von Saint Jean d'Acre,
rühmlich ausgezeichnet, stattete heute S r . königl. Ho»
heit dem Prinzen Wilhelm von Preusien, Gouverneur
der Bundesfestung, einen Besuch ab, worauf Seme
königl. Hoheit dem erlauchten Mltgliede des kaiserli»
chen Hauses die gesanmite Garnison der Buudesfestung
in großer Parade vorführte. Nach der Parade wurden
»m Commaudanturgebäude, wo Se. kaiserl. Hoheit
abgestiegen war, die Generäle und Siabsossiciere der
BundeSgarnison vorgestellt, worauf Höchstd^rselbe die
Festungswerke und den Dom in Augenschein nahm.
Auch Se. Durchlaucht der Fürst Staatskanzler von
Mettcrmch, der diesen Morgen um l l Uhr hier ein-
getroffen und im Gasthof zum »europäischen Hofe"
abgestiegen war, stattete S r . königl. Hoheit dem Pr in -
zen Wllhelm von Preußen einen Besuch ab. Später
fand bei S r . königl. Hoheit dem Prinzen Wilhelm
große Mittagstafel S t a t t , zu welcher auch die Auto»
ritaten deS geistlichen wie deS Cioilstandes zugezogen
zu werden die Ehre hatten. Auf den Abend werden
Se. kaiscrl. Hoheit der Erzherzog Friedrich so wie
Se. Durchlaucht der Fürst von Metternich slch auf der
Eisenbahn nach Frankfurt begeben.« (Oest. 35.)

»Leipziger Blätter" liefern folgende Zusammen-
stellung der baierischen Klöster. Baleru zahlt gegenwär-
tig : ^ an Männcrklöstern l . Augustiner: I Kloster,
1 .ftospitium; I I . L3cned»ctiner: 3 Abteien, ! Prio»
rat , 2 Klöster; I I I . barmherzige Brüder: l Convent,
I Fi l ial . Ins t i tu t ; lV . Franziskaner: l5 Klöster,
l t ) HoSpitieu ; V. Minoriten »Franziskaner : 2 Klö-
ster (darunter OgeiSheim i» der Pfalz, das erste dor-
tige Kloster, in diesen, Jahre errichtet); V I . Kapuzi-
ner: 10 Klöster, 4 Hospitien; V l l . Karmeliter: 3
Klöster, l Hospitium ; V l l l . Nedemtorlste:,: l Col.
legium (in Al lot t ing), in Summa 56 Männerklöster.
L . an Frauenklöstern: I . barmherzige Schwestern: l
Mutterhaus (München), l 6 Fllal ien; I I . arme Schul-
schwestern: I Mutterkloster (München), l 6 Fil ialen;
I I I . Beuedictinerimien: 2 Klöster; I V . Brigittine-
linnen: I Kloster; V. C'sterziensciinnen: 2 Klöster;
V l . Claiissinnen: I Kloster; V I l . Dominikanerinnen:
5 Klöster, l F i l ia le; V l l l . Elisabcthiüerinnen: 2 Klö-
ster; I X . englische Fraulein: 9 Klöster, I Fil iale;
X. Franziskanerinnen: 6 Klöster, 2 Fi l ialen; X l .
Frauen zum guten Hirten: l Kloster; X l l . Kapuzi-
nerinnen-, i Kloster; X l l l . Salesianeriunen: 2 Klo»
ster. X IV . 'Serv i t l i nnen : 1 Kloster; XV. Ursulme-
rilmen : 3 Klöster; X ^ . l Central - Frauenklostcr

des ?Iugustiner- und X V l I . eines dergleichen des Car-

meliter-Ordens; iu Sunune 76 Frauenklöster.

(W. Z.)
V r e u Y e n.

?lm 3. August, »reichen Tag man in Preußen fast
vierzig Jahre laug als den königl. GeburtStag festlich
zu begehen gewohnt war, wurde in PotSdam die B i l d '
säule des verewigten Königs enthüllt. Zur Herbeischaf»
fung der Kosten hatte sich ein Verein gebildet, dem
es so leicht wurde, ''emei, Zweck zu erreiche», da Pots-
dam dle erste Stadt in der Monarchie ist, welche ein
solcheS Denkmal für Friedrich Wilhelm I I I . errichiet.
I n Berlin ist man mit Eutwerfung deS Planes so
lange im Schwanken geblieben, daß man sich erst jctzt
entschlossen hat, den, Wunsche der beitragenden Bürger
nachzugeben und statt der anfänglich beabsichtigten Vase
eine Bildsäule zu wählen. Die Eimviüiglma, zu dieser
vernünftigen Wahl von Seiten S r . Majestät des Kö-
nigs wurde mittelst Telegraphen erbeten und auf eben
dem Wege noch am l . August erhalten. ( W . Z.)

- Z l e v e r a n v e
Die zu Ams te rdam angekommenen „ Iava-Zei-

tungen" bis zum 22. März melden, daß die Küsten
von Pekalongan, so wie jene von Samarang und Ja -
para durch Seeräuber beuuruhigt werden. Am 10.
März wurden auf der Höhe deS FlusseS Babalon
(Residenz Samarang) zwei vor Anker liegende Fahr»
zeuge durch ein mit 15 Mann besetztes Räuberfahr,
zeug angegriffen und ausgeplündert. Zwei Tage später
wurde anderwärts an der Küste des „älnlichen Be-
zirkes ein Fahrzeug durch ei» mit 35 blS 40 Mail l l
besetztes Räuberschiff angegriffen. Ferner wurden zwei
Schisse von Rembang und KalimonDjawa nach S a -
marang fahrend, auf der Reise durch Seeräuber «n,
gefallen und eines derselben geplündert. Bei der An-
näherung des von der Regierung abgesendeten Kreu-
zerbooteS nahmen die letzteren Räuber die Flucht.

( W . Z.)
F r a n k r e i c h

P a r i s , 7. August. AuS D e l l y S wird vom 27.
Ju l i geschrieben: „Marschall Bugeaud hat A in-Arba
am 25. verlassen; er ,var am 26. il l, Gebiet der Be«
ni.Ouagcnon, die bei seiner Annäherung flohen. Alle
Wohnungen dieseS rebellischen StammeS wurden in
Asche gelegt. Die Armee marschiit gegen die Bem-
Ojeunat; der Feind entfernt sich aus der Ebene und
zieht sich "> die Gebirge von Kabylien zurück; hier
haben die Ben - Salem und die Ben . Kassem ei-
nen Widerstand orgamsirt, der mit dem Verderben
dieser so treulose» als unsinnigen Stämme enden wird,
sie scheinen sich nur unterworfen zu haben, um unsere
Wachsamkeit einzuschläfern."
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<̂ n der Normandie »vurde ein Erdstoß, in ost̂
westlicher Richtung, wahrgenommen. ?lm 25. J u l i
aeaen ?'/« Uhr Abends, ließ sich in Yoetot, beson-
derS im Quartier deS Fort - Rouge, ein unterirdisches
Getöse vernehmen, daS von einer zienilich heftigen
Erschütterung des Bodens bereitet war, wovon die Fen-
ster klirrten. Noch stärke: war die Erschütterung in Ver-
ville, dergestalt, daß viele Leute im Hemd, bleich
und entsetzt, aus den Häusern hervorstürzten, und ein-
ander fragten: Habt ihr's gehört? Habt ihr's ver<
spürt? I n Backeville, Bertrevllle - Saint -Ouen lc.
wurde diese Erderschütterung, jedoch nicht überall gleich
stark, wahrgenommen.

P a r i s , 8. August. I n einer der kleinen Städte
des Limousin, wo der Herzog und tue Herzoginn von
Nemours bei ihrer letzten Reise anhielten, hat der
Mai re , der schon langer als dreißig Jahre diese Stelle
bekleidet, eine Rede an sie gehalten, welche er mit
dem stark betonten Rufe: „Es lebe der Herzog und
und die Herzoginn von Angoulemc!« schloß. Gleich
entstand eine große Verwirrung in der Versammlung
welche den Maire wegen seines ^m pro l^ia in Be-
stürzung setzte. Der Herzog und die Herzoginn beeil»
ten sich, den armen Beamten, welcher sein schlechtes
Gedächtniß und seinen l2z>8um l iu^i l l iu verwünschte,
zu trösten und zu beruhigen. Es war wahrscheinlich
die nämliche Rcde, die er vor 31 Jahren gehalten
hatte. (Oest. 25.)

Man schreibt auS T o u l o n vom 5. August: Die
Lösch- mid Abräumungsarbeiten im Mouril lon wur-
den seit Samstag keinen Augenblick eingestellt. S ie
werden mit solchem Elfer betrieben, daß, ungeachtet
seit gestern ziemlich starker Nordwestwmd eingetreten
ist, doch das Feuer nirgends mchr zum Ausbruche
kam. Die Nachspahung nach den Brandstiftern wird
ohne Unterlaß betrieben. Es heißt, , in Galeerensträf-
l ing, der vor dem Brande geäußert hatte, der Ka-
lender deS Bagno kündige einen Kometen Ä n , welcher
»n Kurzem ganz Toulon erleuchten solle, sey in ge-
heime Hingebracht worden. AUerWahrscheinlichkeit nach
lag der Feuersbrunst ein Complorc unter den S t ra f ,
liogei, zi> G r u n d , welche m,r mangelhaft bewacht
sind. Den Schade»! gibt der See-Präfect auf bloß
2,400,000 Fr. an. ( W . Z.)

ö j , a n i e n.
Wle n,an dem »Journal deS Debats" aus M a -

laga schreibt, war die entdeckte Verschwörung über
ganj Andalusien verzweigt, und stand unter der Lei-
tnng Eeparterist.sche, Offiziere, insbesondere des ,n
Gibraltar bcsmdliche» Generals Nogueras. Der Haupt-
zweck soll indeß der Schmuggel gewesen seyn, da durch
neuerliche Vorkehrungen der Regierung dieser gänzlich

5rach gelegt, und viele Einwohner in Dürftigkeit gestürzt
worden seyen. Die Verschwornen waren ihrer Sache so
gewiß, daß sie nach Granada, Iaen und Sevi l la
Curiere mit der Nachricht von dem Aufstande abgefer-
tigt hatten. Die Hauptanführer, Lieutenant Lara, Ad-
vocat Cardero und Feuerwerker Sanchez, welcher durch
Raketen das Signal geben sollte, haben glücklich Gib-
raltar erreicht. (Oest. B . )

Der in M a d r i d erscheinende Clamor Public»
vom l . August .„eld.'l d.e Verhaftung des Generals
Crespo, eineS Majors und eines Hauptmanns. Die
Gefangenen wurden in der Caserne des Regiments Ga-
licien in strenge Haft gesetzt. General CreSpo war un-
ter General Alcala zweiter Commandant ron Mani l la.
I n Malaga hat der Fiscal gegen sieben der m die
Verschwörung Verwickelten auf die Todesstrafe an-
getragen.

Aus B a r c e l o n a wird unterm I . August gemel-
det : «Zwei Bataillone der hiesigen Garnison sind in
Eile nach Mataro abgegangen. Allen beschwichtigenden
Nachrichten zum Trotz, welche die Regierung verbrei-
tet, gewionen die catalonischcn Banden eine bedrohli-
che Haltung. — Das Lampourdan soll in Aufruhr, und
fünf Compagnien der Linie entwaffnet worden seyn. —
Der Generalcapltä» Concha hat sich in die Provinz
Gerona begeben, nachdem er seinen Stab wie zu ei-
nen, Feldzug organisirt hatte. — Der englische Vice-
consul zu Rosas, Hr . Capdeoilla, ist auf Befehl des
Generalcapitans verhaftet worden; die Behörden sollen
eine an ihn adressirte Kiste mit 5000 Flinten aufge-
fangen haben.« (Oest. B . )

Großbritannien.
L o n d o n , 5. August. Ein eigenthümliches Ver«

hängnis; waltet über die englischen Eisenbahnen, da
gestern Nachmittags auf der N o r t h . Eastern and Cam-
bridge - Bahn wieder ein schrecklicher Unfall sich ereig-
nete. Der Zug fuhr sehr rasch, als eine Schiene ge-
sprungen zu seyn scheint, welcher Zufall die Locomo-
tive von der Bahn schleuderte, so daß sie sich in den
Boden bohrte. Der Heizer verlor dabei sein Leben, der
Ingenieur kam mit zerbrochenem Schenkel davon;
vielen Reisende» wurden Arme und Bcine zerschmettert.
Hätte sich der llnfall etwas weiter von der Stelle zu.
getragen, so wären die Folgen noch weit bedauerlicher
gewesen. — Sonnabend fand ,n einer Kohlengrube zu
Crombech, dre» Meilen von dem Dorfe Aberdare, eme
Erplosion der bösen Wetter S t a t t , die 29 Menschen
das Leben kostete. (Oest. B. )

Der Lliftschiffer G r e en machte am 4. August
vom Londoner Vauxhällgarten aus in dem Ballon
Albion um I I Uhr Abcuds eine nächtliche Luft,
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fah'.'t, wahrend wacher er ein durch Schnüre an
dem Ballon schiffe befestigtes Feuerwerk abbrannte ,
welches sich in der bedeutenden Hohe, wo Green die
ersten Feuerräder anzündete, höchst prachtvoll aus«
nahm. Die Lords Munster und Beresford wollten die
Fahrt mitmachen; Hr . Green erklärte aber, daß er
be» der Gefährlichkeit der Fahrt Niemanden mirnch»
men, sondern dieselbe ganz allein wagen wolle. Der
kühne Luftschiffer ließ sich ein Paar engl. Meilen wei>
ter wohlbehalten nieder.

Während der letzten Tage strömten eine Menge
Neugieriger nach den London Docks, um die vier ara.-
bischen Vollblutpferde zu sehen, welche als Geschenk
des Imaum von. Muscar für die Kömginn kürzlich
auf dem Schiffe »Caroline" angelangt sind. Tie Thiere
haben trotz der ihrer Race eigenthümsuchen Wildheit
seil ihrer 'Ankunft m den Docks c,ue merkwlndige Ge-
lehrigkeit bewiesen. Am 2 l . Ju l i wurden sie durch
vier königl. Stallknechte nach dem zum Buckingham-
Pallaste gehörigen Marstalle von Pimlico g/bracht»

M i t der Ueberlandpost aus Ostindien sind Be,-
richte aus Bombay bis zum 20. Jun i und aus Hong-
kong (China) bis zum 6. Ma i eingelaufen. Bombay
litt a-,l d'cr Cholera; ebm diese Krankheit herrschte in
großer Ausdehnung und mir zahlreiche» Sterbfällen
zu Lahore. Der General-Gouverneur war noch zu
Calcutta, gedachre aber im October nach den nord<
westlichen Provinzen zu kommen, um die Seikhs in
Ordnung zu bringen. (W. Z.)

N u 1j l a n v .
Die „Berlinischen Nachrichten« enthalten folgen-

de Mittheilungen ihres Correspondenten aus S t . Pe?
t e v s b u r g vom 27. J u l i : „Der General-Krlegsgou-
verneur von Moskau, Fürst Tscherbatow, berichtete vor
Kurze,» dem Münster des Innern '. er nehme wieder-
holt wahr, daß unter den Arrestantentransporten, die
aus dem Reich über Moskau nach Sibirien gingen,
sich viele EdeUeuce und Kronbeamte befanden, die, nach
Verlust ihrer bürgerlichen Rechte, ohne jedoch fur wie-
derholte Verbrechen neucr Untersuchung unterlegcu zu
haben, im Widerspruch der Gesetze u, Fusielse», und
mit gcschorneu Kopsen sich befänden. Der Minister des
Innern berichtete hierüber dem dirigireuden Senat, wel,
cher übereinstimmend mit der Meinung des Ministers
über diesen Gegenstand die Resolution erhellte: sich in
u, solchen Fällen genau a» die gesetzlichen Vorschriften
zu halten. Dagegen Handelude haben die strengste
Ahndung zu gewärtigen. — Ein Circular deS M in i -

sters des Innern fordert sämmtliche Civilbehörden auf,
strenge Nachforschungen uach einem angeblich aus Ber-
l l i , gebürtigen Johannes Gorgas zu thun. Derselbe hat
bekanntlich vermittelst eines falschen Creditbriefes, aus»
gestellt auf die tönigl. preußische Seehandlungssocietat,
im März d. I . eincm Amsterdamer Handelshause
^0,000 holländische Gulden einwandt und ist darauf
flüchtigen Fußes geworden. Man muthmaßt, daß
dieser Mensch Verbindungen >n Rußland unterhalt,
weßwegen der hier accrrdinrte niederländische Gesandte,
Baron Mol lerus, dazu aufgcfoldert von seiner Regie-
rung eine Anzeige und Personalbeschreibung über die-
sen Gorgas unser» Minister» des Auswärtigen uud
Innern mit dem Gesuch zugestellt H.U, beide hier
möglichst publik zu mache». De» iu Wien im Au-
gust vergangenen I^hrs auf gleiche Weise verüble»
Diebstahl will man nun auch dem mehrberegtcn Gor-
gas zuschreibe». (^st. B.)

Gsman i slli es Kelch.
Die Berichte a l̂s Scutari in Albanien vom 26.

Ju l i bestätigen die Unterjochung der Insurgenten u,
Iocova, doch klagen Erstere über die gegen die christ-
lichen Primaten uud Bischöfe des Landes von Seite
der Machthaber beobachtete Geringschätzung. Die Scu-
tariner zeige» sich wieder sehr hochmüchia, und die Fried-
liebenden sehnen sich nach der Nücktehr deS S>«.
raskiers.

Nachrichten aus A l e x a n d r i e u vom 22. J u l i
melden die nach Ober - Aegyvten erfolgte Abreise des
Herzogs vo>, Montpensier. Die Sohne des Vice - Kö-
nigs hatten dem Prmzen viele werthvolle Geschenke,
darunter einen Tabakrauchkühlungs-Apparat im Wer-
the von 80,000 fl. C. M . verehrt. Gleich uach einge.
laufener Kunde von dem Brande von Smyrna , hatte
der Vice - König 25,000 fi. C. M , , als Unterstüz-
zungs - Be i f tM ^ für die Abgebrannten , ohne Unter-
schied des siWuliens - Bekenntnisses, dahin gesender.

(W. Z.)

Uni mehrfach geausserten Wünschen zu
entsprechen, wird vom 1. September d. J. ange-
langen, das Vereins-Locale t ä g l i c h von 5 bis
7 Uhr Nachmittags für die P. T. Herren Vereins-
mitglieder geöffnet seyn.

Von der Direction des historischen Vereinn

für Krain. — Laibach am 15. August 1845.

Verleger. Ignaz Alois Edler v. Kleinmayr.



Anhang )uv Iaillac!)epSeitnttH.

W l e d e r r u f u n g
der angekündigten Obstausstellung.

D a in Folge der nculichm Bekanntmachung von mehreren Seiten
an den unterzeichneten Ausschuß die Anzeige eingelangt ist, daß das heu-
rige Jahr für die meisten Gegenden Krams ein Mlß jahr i s t , und daher
bei so bewandten Umstanden die angekündigte Obst - Ausstellung dem
beabsichtigten Zwecke durchaus nicht entsprechen könnte, so wlrd das
Stattf inden derselben f ü r d e n d i e ß j a h r i g e n H e rbs t hiemitabgesagt.

Vom permanenten Ausschusse der k. k. Landwirthschaft-
Gesellschaft. — Laibach am 15. August 1845.

Sours vom l4. August 1845.
vtltlelvrei«.

VtaalSsHuldverschreib. zu 5 pCt. (mEM.) i,2 l3j,6
detto detto . ä , ( in^M. ) ,«» »3ji6
dello detto ^ 3 , (»n CM.) 78

Darl. mit Verlos. v . I , »829 für «5c» si. (m CM.) Zl5
delto detto detto ^ üo « s.inCM.) 65

Wiei,.Stadt.Na!,co°Obl.zu , »^j'Ct. (inCM.) 65 3j4
Obligat der allgtm. Ul'd Unqar. < zu H s»6t. H 69 1̂ 2

Hoftaminer, l><r ältern Loni« l <u » >)« »» ! —
bardischen Vchuldc,, , der in / z» » »jä »> ? —
Florenz und G«nua aufgo l ju » ,» l ^ -
nommei'e» Axlehen ^zu ,3j4 , , ) 45 2j4

Actien der Vudweig:Linz»Gmundner Nahn
zu 2oo ft. C. M M ft in C. M .

Actien der österr. Donau .Dampssch-ff-
fahrt zu 5oo fi. C. M . . . . 69» fl. in C. M .

N7^. Nott05iehungen.
I n Gray am 13. August I6'l5.

1. 73. 52. 9. 65.
Die nächste Ziehung wird am 27. August

l845 in Grah gehalten werden.

I n Wien am l3. August l8 ' l5 :
56. 41. : 5 . 11. l7.

Die nächste Ziehung wird am 27. August 18'l5
in Wien gehalten werden.

Vetreid -Durchschnitts Vreise"
,n Lalbach am ,6. August l«43.

M a r k t p r e i s e .
Ein W'ener Mehcn Weihen . . — — tr.

"° — Kuturuh . . — » ___ »
" - ^ Halbflucht . — « — »
—- ^ - ^ V l N . . 2 »> l » »
— ' ^ Gefste . . . l . 56 »
— — Hirse . . . 2 . 2«/^ >.
— — Heiden . . » , H2 ^
^ " Hafer . . . — „ — ,

(Z. Laib. Zelt. v. ,9 . August 1845.)

^ l c m v e n Anzeige
der h i« r Angekommenen und Abgereis ten.

»m l l . A u z u s t l8<«5.
Hr. Johann B.iplist, Gruber Cant^nSralh, von

Wiei, nach Trieft. — Hr. Herrmann Nheiner, Dr.
der Medicin und Sanitätsralh. von Wien nach Trieft.
— Hr. Wilhelm Näff, Rcgierlingsrilh. v,n Wirn nach
Trieft — Hr. Hieronimus Slraßer, Hand,ls!»iann,
von Wien nach Trieft — Hr. Adrian Distemple,
Besitz,,-, v«l, W<cn nach Triest, — Hr. Dryqaiski»
k. preuß. KammergerichtSrath, von Triest nach Wien.
— Hr. Johann Edler vsn Stabile, Besiljei, von Görz
nach Aglllm. — Hr. Ea»l Ras<o, Handlungsagent,
von Triest nach Salzdurg. — Hr. Georg Candussi.
Besitzer, nach Oörz. - Hr. Joseph Egger, Kauf-
Msnnslohn, ,on (5illi nach Villach.

Den ,2. Hr. Joseph Sühnl. k. k, pens Oberst,
lieutenant, nach Salzburg. — Hr. Franz Graf ,on
Abensberg. k. k. Kämmerer, sammt Familie, vor»
Triest nach Grah. — Hr. Michael Winkelmann,
Fablikszeichner, von Grah nach Triest. — Hr.
Unast«sio Ritter von Volterra , Vesiher , ron
W'.en nach Trieft, — Hr. Michael Ivannisevich, Ve»
sitzer, von Iriest nach Wien. — Hr. Philipp Ma»
scarich, k. k. Camera! . Kriegszahlamts > Controller,
«on Vratz n«ch Trieft — Hr. O»nl,e clo Ollogucrt)',
Rentier, von Trieft nach Grah — Hr. Aincenz
Sandrini, Btsitzer, von Grah nach Trieft. - . Hr.
Edler von Schnurzer. Redacteur bts österr Lloyd,
»on Gras nach Trieft. __ Hr. <3arl Ritter von
P»ßl»r, Privat, von Wien nach Trieft. — H i . E^'
ler «0.1 Barff. Handelsmann, ron Wien nach Trieft.
— Hr Johann Nev. Kraschovitz, Handelsmann, nach
Wien. — Hr. Ernst Riller von Lama. Privat, von
Wien nach Tr„st. — Hr. Ignaz Ritter von Lama,
Privat, ,on Wien nach l r i ls t — Hr. Ianik. Haupt«
mann »om Il ' fc. Regt. Graf Eyula i , von W>,n
nach Tritst.

Dcn l3 H l . Mart in Vicze, Can,nkus und
Pfarrer, von Larlstadt nach Trieft. — Hr. Nicode-
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mus Szalay, Gecichtstafel Assessor, von Carlstadt
nacb Tliest. — Hr. Johann Nigu!ich. C.,ssi,r, «on
Eailstadc nach Triest. - Hr. Friedlich Hartmann,
Ingsnielir, von Gratz n.ich Trieft. — Hr Johann
Edler von Robmiin, Dr. der Recht.' und Veft^er,
von Trieft n.ich Grah. — Hr, Johann G-nzoni,
Handel!?!na!in , v»n Rohit ch nach 3 ieft. — Hr, Pe-
ter Pelronio, Ha»delSmann, von Trieft nach Wien.
— Hr. Joseph Voccardi, Handelsmann, von Triest nach
Wien.

Den ,h Hr. C.nl G.'st,ldi»g. Dr. der Medicin,
von Wien nach Trieft. — Hr. Dr And.lfsei,. Adv,-
cat und ObeclanbesgerichtS-Affcss.'r, «on Wien « ĉh
Trieft.— Hr ^enedict Eol.v, Haslmger.Ncneral. Se--
cretär der l . österr. Versicherungs« Gesellschaft, von
Wien n.ich Trieft. — Hr. Ri t lo von Glseditzderg,
Gucsbesil̂ er, von Wi.n nach T'icst. — Hr. A»ton
V. Ingleßi. Advocat, »on Trie,l n̂ ch Wien. — Hr.
Giovanni Eckhel, Handelsmann, von Tli.st nach
Eratz. — Hr. Julius Allari), Handelsmann, von
Trieft nach CiUl. — Hr. Isaak sarchy. Handels
m«nn, »on Wien nach Trieft. — Hr. Franz Brenner
Ritter »on Felsach, von Wien nach Trieft. — Hr.
Alois Edler v. Mayer!, von Wien nach Trirst. —
Hr. Joseph Zehren, k. bayrischer Oenldarmerie - Haupt«
mann. »on Salzburg nach Trieft. — Hr, Joseph
De Ollchich, k. k. Gubecnialrath und Prolomedicuä
in Ven»»ig. von Trieft nach Wien. . . Hr. Heinrich
FltMpter, Großhändler, von Wien »ach Tilest.

Dcn ,5. Hr. Giacom» Faccanoni, Besitz,r.
sammt Familie, von Rohilsch nach Trieft. — Hr.
Einst Baron Aichclburg , k. e. Landrath in Ro^
vig"0, von Kl,genfurt nach Trieft. — Hr. Friedrich
V«nitio, k. l Gefallen-Oberamts . Official, von
Wien nach Trieft, — Hr. Carl Greinch. Handels-
m«nn, von W>en nach Trieft. — Hr. Dr. Thomas
Bratranek. Professor der Philosophie »on Wleii nach
priest. — Hr. ?ldolf Sauer, Techniker, von Wien
nach Trieft. — Hr. Carl Sauer, Ha«dlungsduch»
Halter, von Wien nach Trie,5. — Hr. Johann Kreutz,
Historienmaler, von Wien nach Trieft. — Hr. Io»
seph H.nnisch. Handelsmann, von Wie:, n«ch Trieft.

Hr. Eduard Heege, f. preuß. Lieutenant, von Gratz
nach Trieft. — Hr Anlvn Ritter ». Rathgeb. k, k.
Beamte, von Trieft nach Oratz. — Hr. Jacob Schaf-
l l 'gel , Edelmann und Kaufmann. von Wien nach
Trieft, — Hr. Franz Michels. Kaufmann, ron Trieft
nach Gratz — Hr. Anton Rosenberg, Ninger, von
Wien nach Trieft. — Hr. ( ^ l Göht, Handlung«,
gtselischafcer, von Trieft nach Wien. — Hr. Joseph
Nenardelli, Gutsbesitzer. vs>i Wien nach Trieft. —
Hr. Ioieph Rainer, k. k. Polizei - Obercommis
sär. sammt Gemahlinn, nach Trieft.

Den ,6 . Hr. Eduard Falkener, englischer Edel-
mann, von Wien nach Trieft- — Hr. Johann Ba-
lasso, Professor und Doctor dl-r Medicin, von Wicn
nach Trieft. — Hr. Eduard Peters, Handlung«.
Nieisendcr, von Wien nach Trieft — Hr. Johann
Pallaich. (Zontrollor der k. k. Ober-Poftverwaltung
in VlUldig, v^n Trieft nach Agram. — Hr. Hall
vc,n Polen, hanovran. Lieutenant, von Tliest nach
Wien. — Fr. Ca,olina von Barbazetlo, Lai'drechls-
bl«mlcns° Gattinn, nach Trieft. - Hr. Ios. ChriS-

mann, Handelsmann, nach Trieft. — Hs. Mrecht
Gebhardt, Fabrikant, von Trieft nach Salzburg. —
Hr. Carl Fcldinger. Tabakfavtik - Directions . Secre-
lär, von Wien nach Venedig. ^ Hr. Daniel Ssorz«,
Handelsmann, ^on Trieft nach Gratz. — Hr. Frie«
brich Zabel, R^mer, vo:i Wen nach Trieft. —
Hr I,naz Mayerlecher, Felvkriegskanzlist, von Brunn
nach Venedig.

Den l?. Iore Ercellen; Frau von Ouvaroff,
sammt Gefolge, von »Hien nach Gü'rj. ^ . Hr. Ioh .
Bapt. Schindl.r. Senats - Pc^sidenc. von Trieft nach
Wien. — Hr. Alois Szenthtgyi. Handlung« ' Rei.
sender, von Wien nach Finme. — Hr, Ioh . Klcen,
schved. Ingcni ur , von Wen nach Triest. — Hr.
Martin Gillming, Bürger, von Gratz nach Triest —
Hr. )lmon Bar t l , Handelsmann, von Wien nach
Trieft.— Hr. Carl. Brü>I, Handelsmann, von W>«n
n«ch priest. — Hr, I o eph G'ttmann. Professar,
von TemeSuar nach Tciesr. — Hr. Carl Kearn.engl.
Sprachlehrer, »on Wien nach Triest, — Hr, Nico,»
laus Conte Georcz!, k. k. wirklicher Kämmerer und
Leg. Secrelar, »on Triest nach Wien.

Literarische Anzeigen.
3 . » 3 2 l .

Bei O n st au Hecke nass i n P e <1 h »st so
eben crsDlcncn und be« I g t t . i l f N l - G V l .

v . ^ l r l n m a z z r in ^a.dach ;u habcn:

i m J a h r e 1 9 4 4 .

M i t einer Karte von Venedig.
6. in Umschlag yehrftet. 2 ft 4,, kr.

Einladung zur Subscription.
Im Vetliqe von Brain und Payne in
^ i v z l g erscheint, und wirl) Suds^liplion an-
genommen in der Buchhandlung von I g N Ä l f
Alois Gdlen v. NleinluaUr »» âivach.

Payne's Universum.
Ansichten 'ler schönsten Gegenden, merk-
würdiger Städte, ßaudenkmale, Porträts
ausgezeichneter Personen und interessante
CjtelirC - B i lder . - Dasselbe er-
scheint in monatlichen Heften mit 4
Stahlstichen. 12 Hefte bilden einen Band,
wozu noch gratis prachtvolle Kunstblätter

gegeben werden.
Preis eines Helles n u r 20 kr. C. M.

Erschienen sind bis jetzt Bd. I bis Hl
a 12 Hesic, und Bd. IV, Heft l — 6.


